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Protokoll Elternbeiratssitzung 16.02.2017 

Anwesende:  Frau Jungnitsch, Frau Patotschka, Frau Lapp, Herr Weyh, Frau Eisenhut,  
Herr Wolff, Frau Bruner, Frau Kielholz, Frau Panse (Förderverein) 
entschuldigt: Frau Mämpel 

 

1. Festlegung Termin nächste Sitzung: 06.04.17, 19 Uhr im Kindergarten 
 

2. Förderverein 
- Einbringung diskutiert und Möglichkeiten ausgelotet: thematische Vorschläge zum 

bewegungsintensiven Kindergarten oder Überarbeitung des Außengeländes werden 
im Team der Kindergartenleitung geprüft 

- Rechnungen für die Baumaßnahmen werden wie geplant übernommen, 
Zahlungsaufforderung steht noch aus 

- für Sammlung von Spenden wurde auf Bedeutung eines „Herzensprojektes“ 
hingewiesen 

- Kita-Leitung wird in Abendsitzung über Ideen und Themen beraten, die mit 
finanzieller Unterstützung des Fördervereins umgesetzt werden können 

- Ziel: Aktivitätenliste für Flyer des Fördervereins mit bisher umgesetzten Aktivitäten 
zusammenstellen 

- Teilnahme an Erstlingselternabend am 29.03.17 von Förderverein und Elternbeirat 
- mehr Rückmeldung von den Eltern gewünscht, z.B. wie werden Aktionen 

wahrgenommen, die vom Förderverein organisiert werden (1. Hilfe am Kind, etc.) 
 

3. Flohmarkt 
- Termin im Frühjahr wird aufgrund privater Termin im Org.-Team und verschiedener 

weiterer Aktivitäten in und um den Kindergarten verlegt 
- 18.08.17 Sommerfest war geplant, nun nur Flohmarkt ab 15 Uhr, Organisationsteam 

bildet sich aus Förderverein und Elternbeirat 
 

4. Informationen der Kindergartenleitung/ des Trägers 
a) Zusammenlegung der Kirchgemeinden 
- Kindergarten bleibt in Trägerschaft der Pfarrgemeinde und geht nicht in gGmbH über 
- Sitzung des Kirchenvorstands ist im Kindergarten geplant, damit alle Räume 

besichtigt werden können 
- bisher stehen Projekte in Arnstadt im Fokus 
b) Termine 
- 29.03.17 Erstlingselternabend 
- 01.06.17 Kindertag: Beteiligung der Eltern erwünscht, Puppenspieler wird angefragt 
- 05.05.17 Übernachtung der Vorschulkinder im Kindergarten 
- 18.08.17 Sommerflohmarkt 
- 22.09.17 Herbstfest (Kindergarten bildet Org.-Team) 
- statt Weihnachtsfeier wird über Winterfest im Januar in Planung aufgenommen 
c) Baustelle 
- Baumaßnahmen in Sanitärräumen der Kinder bis auf Kleinigkeiten abgeschlossen 
- in KW 9 (Faschingswoche) Start der Arbeiten an Erzieher WC im 1. OG und ehem. WC 

der Kinder im EG (Umbau zur Erzieherumkleide) 
  



2 
 

5. Entwurf des Thüringer Kindergartengesetzes 
- Befreiung von Beitragspflicht im letzten Kindergartenjahr kann in vorherigen Jahren 

teurer werden, daher gemeinsame Stellungnahme der Elternbeiräte angestrebt 

- Entwurf zur Stellungnahme der Ligaverbände von Herrn Wolff über Caritas 

angefordert, wird an Elternbeirat weitergeleitet 

- Elternschaft war nicht im Verteiler, ebenso Kreiselternsprecher oder 

Stadtelternsprecher, keine Information von den Landeselternsprechern 

 

6. Elternbriefkasten – Themen aus der Elternschaft 
a. Fotograf 

- von Eltern wurde Preis/Leistungsverhältnis kritisiert, bessere Fotos gewünscht 
- Vorschlag: weiterhin Fotograf für Gruppenfoto kommen lassen, aber Kinder einzeln 

von anderem Fotografen in Aktion im KiGa-Alltag (Sommerflohmarkt) fotografieren 
b. Betreuung während Weiterbildung im März 

- Frau Günzel, Frau Golchert, Frau Sauerbrey, Stadtverwaltung und Burgspatzen haben 
abgesagt und können nicht in unserer Einrichtung Kinder betreuen  

- Notbetreuung kann nur durch Elternarbeit abgesichert werden, Herr Wolff wird 
ausgewählte Eltern dazu ansprechen,  

- 2 Eltern pro Tag sollten die Aufsicht übernehmen, Kindergartenteam ist vor Ort und 
kann in Notfällen hinzugerufen werden 

- Frau Jäcklein wird die Betreuung der Küche übernehmen, Essen wird geliefert 
- Betreuung durch Burgspatzen in Schließzeit ist grundsätzlich möglich, dazu zukünftig 

engere Kooperation angestrebt, bspw. durch gegenseitige Kennlernbesuche 
c. Kommunikation Eltern und Kindergarten 

- Kritik aus Elternschaft: Transparenz fehlt, was alles im Kindergarten gemacht wird 
- Informationen werden teilweise zu kurzfristig an Eltern gegeben oder Elternbeirat ist 

nicht informiert 
- Nutzung Elternbriefkästen für Eltern ohne angegebene Mail soll verstärkt werden 
- Möglichkeit zur Hospitation im Alltag ist gegeben, vorherige Absprache mit Erziehern 
- Newsletter folgt als Informationsweg für kurzfristige Änderungen oder zur 

Information über Aktivitäten und Aktionen im laufenden Kindergartenalltag  
- nochmals Hinweis auf gruppenübergreifende Arbeit im Kindergartenalltag, um 

Eigenmotivation der Kinder zu wecken und damit spielerisches Lernen zu fördern 
d. Elterncafé 

- Regelung zur Aufsichtspflicht schwierig, wenn Erzieher und Eltern im Raum und 
Eltern mit Erziehern sprechen wollen, daher Suche nach anderer Lösung, damit 
Verständigung zwischen Eltern stattfinden kann – hierzu Information beim IKZ 

- Ergebnis: statt extra Elterncafé – Terminen sollen die Eltern im Rahmen der 
angebotenen Veranstaltungen Gelegenheit für den gemeinsamen Austausch erhalten 

- zusätzlich werden Gruppenelternabende angeboten, sodass 6 Termine pro Jahr 
möglich sind (1 themenfreier Nachmittag im Jahr, Sommerflohmarkt, Herbstfest, 
Winterfest, 1 thematischer Gruppenelternabend, evtl. ein Eltern-Kind-Nachmittag) 

 
7. Sonstiges  

- keine Angaben 
20.02.17 gez. K. Eisenhut 


